
Mobil danışma ekibi Hamburg kısa sürede, bürokratik  

olmayan ve ücretsiz destek sağlıyor. Biz yurttaşlara, gruplara  

ve organizasyonlara aşırı sağ, ırkçılık ve antisemitizm hakkında  

bilgi veriyor ve danışmanlık yapıyoruz.

  Daha fazla Türkçe bilgiyi web sitemizde bulabilirsiniz.

El equipo de asesoría móvil de Hamburgo ofrece apoyo a corto  

plazo, gratuito y libre de burocracia. Informamos y asesoramos 

a ciudadanos, grupos y organizaciones acerca de la extrema 

derecha, el racismo y antisemitismo. 

  Para más información en español, visite nuestra página web.

L’équipe de conseil mobile de Hambourg offre un soutien rapide, 

efficace et gratuit. Nous informons et conseillons les citoyens, les 

groupes et organisations sur tous les sujets ayant trait à l’extrême 

droite, au racisme et à l’antisémitisme.

  Plus d‘informations en français sur notre site Internet.

The Hamburg Mobile Advice Team offers support quickly, without 

red tape and free of charge. We provide information and advice on 

right-wing extremism, racism and anti-Semitism to citizens, groups 

and organisations.   

  More information in English on our home page.

www.beratung-gegen-rechts-hamburg.de

Kontakt:

mbt@hamburg.arbeitundleben.de

www.beratung-gegen-rechts-hamburg.de

040 284016 -202

       @mbt_hamburg

Das Mobile Beratungsteam gegen Rechtsextremismus Hamburg ist ein 

Projekt von Arbeit und Leben Hamburg und der DGB Jugend Nord. 

Im Rahmen des Bundesprogrammes Demokratie leben! Aktiv gegen 

Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit wird es ge-

fördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend und die Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Inte-

gration Hamburg. Das MBT ist Mitglied im Beratungsnetzwerk gegen 

Rechtsextremismus Hamburg, das von der Johann-Daniel-Lawaetz-

Stiftung koordiniert wird.

Mobiles Beratungsteam  
gegen Rechtsextremismus 
Beratung, Bildung, Berichterstattung  
gegen Ideologien der Ungleichwertigkeit

 Sağa karşı danışmanlık ve eğitim

 

 Asesoría y educación contra la derecha

 Conseil et formation contre l’extrême droite

  Advice and education to combat right-wing extremism

    





In der Auseinandersetzung mit Ideologien und Praxen der Ungleichwertigkeit unterstützt 

das Mobile Beratungsteam gegen Rechtsextremismus Hamburg Einzelpersonen, Organisationen 

und Institutionen.

Wir bieten Einzelgespräche, Praxisreflexionen für Teams, moderieren und initiieren Runde 
Tische, ordnen Symbole und Parolen ein, vermitteln juristische Expertise und den Kontakt 
zu Medien, wir vernetzen, recherchieren Hintergründe, verfassen Exper tisen, wir beraten, 
bilden und publizieren.

   Wir beraten vertraulich, kostenfrei und unab-

hängig. Ratsuchende sollen unterstützt wer-

den, Probleme vor Ort selbstverantwortlich und 

selbstbestimmt anzugehen.  

 Die Berater_innen verfügen über eine Qua-

lifizierung im Bereich systemischer Beratung 

sowie über diverse Zusatzqualifikationen. Sie 

sind gut mit Anwält_innen, Therapeut_innen 

und den Institutionen aus dem Beratungsnetz-

werk gegen Rechtsextremismus vernetzt. Diese 

können auf Wunsch anlassbezogen zu Beratun-

gen hinzuge zogen werden. 

   Wir unterstützen die Gründung und Vernet-

zung von Initiativen und Bündnissen gegen 

Rechtsextremismus, Antisemitismus und 

Rassismus. Über die Landesgrenzen hinweg 

sind wir mit unterschiedlichen Akteur_innen 

vernetzt und arbeiten eng mit NGOs aus dem 

Bereich antifaschistischer Arbeit sowie zivilge-

sellschaftlichen Initiativen zusammen. Grund-

lage hierfür ist unsere Position, dass zentrale 

Kompetenzen für die Bekämpfung der extre-

men Rechten in der Zivilgesellschaft und ihren  

Akteur _innen liegen.

Rechte Drohungen im Mail eingang, rassistische 

Schmierereien auf dem Schulpult, antisemi tische 

Sprüche in der Kantine oder unter Kolleg_innen, 

eine Jugendtrainerin, die sich für eine extrem rech-

te Partei engagiert, rassistische Bilder im Gruppen-

Chat, eine Anmietung für eine private Geburtstags-

feier, die sich als rechtes Szene- Treffen entpuppt, 

das Kind, das plötzlich Thor Steinar-Kleidung trägt 

und seinen Freundeskreis wechselt, Anschlags-

drohungen gegen Geflüchtetenunterkünfte, antise-

mitische Verschwörungstheorien im Web...

Ideologien der Ungleichwertigkeit und aus ihnen 

abgeleitete Handlungen begegnen einem immer 

wieder – in der extremen Rechten erfahren sie 

ihre stärkste Ausprägung, in der sogenannten 

Mitte der Gesellschaft sind sie in subtilerer Weise 

präsent.

Mobil gegen Rechtsextremismus, 

Rassismus und Antisemitismus

   Wir bilden Jugendliche und Erwachsene, 

ehren amtlich Engagierte und hauptamtlich 

Beschäftigte zum Thema Rechtsextremismus 

und seinen Ideologieelementen fort. Beson-

dere Bedeutung kommt dabei der Qualifizie-

rung staatlicher und nicht-staatlicher Institu-

tionen zu. Auch für Informationen oder für 

Veranstaltungen, zum Beispiel in Schulen, 

kann das MBT angesprochen werden.

   Wir publizieren unter anderem Bildungs-

bausteine, Ratgeber und Monitoring-

Berichte. Wir möchten damit Interessierten 

Wissen und Handlungsperspektiven gegen 

(extrem) rechte, rechtspopulistische und 

ausgrenzende Einstellungen und Strukturen 

in Hamburg aufzeigen. 

 

 Alle Veröffentlichungen des MBT stehen auf 

der Homepage zum Download zur Verfügung: 

 www.beratung-gegen-rechts-hamburg.de


